
Der Verein EZINDU SOLIDARITÄT Escholzmatt unterstützt mit seinen Projekten in 
Nigeria die Ausbildung von Kindern und Jugendlichen. Ebenso verhilft der Verein armen 
Witwen zu bescheidenen Wohngelegenheiten. Somit möchten wir ihnen eine solidere und 
hoffnungsvollere Zukunft ermöglichen.

EZINDU bedeutet schönes, gutes Leben
Jeder Mensch hat ein Recht darauf, glück-
lich zu sein im Leben und auch Glück 
spüren und empfinden zu können.
Glück und glücklich sein kann sich in den 
unterschiedlichsten Dingen und Erfah-
rungen äussern: Wenn wir gesund sind, 

wenn wir geliebt werden, durch gute 
Freunde, wenn wir einen Arbeitsplatz 
 haben, wenn wir eine Ausbildung machen 
können, aber auch ein schönes Erlebnis, 
ein Hobby, ein schöner Sonnenuntergang, 
die schöne Natur, eine schöne Blume und 
tausend Dinge mehr ...

Schülerinnen und Schüler mit den Lehrpersonen 
und der Gruppe von EZINDU vor dem angefange-
nen Schulhausbau.



Wo helfen wir?

Erstes Projekt ist der Weiterbau des angefangenen 
Schulhausbaus in Nkomoro. Mit den ersten Spen-
dengeldern wurde ein Dach aufgesetzt, weiter 
wird nun der sehr einfache Innenausbau in Angriff 
genommen.

Mit den weiteren Spendengeldern ist der Bau von 
einfachen Häusern in der Art wie auf diesem Bild für 
arme Witwen und deren Kinder vorgesehen. Pro Bau 

werden ca. 5000.– bis 6000.– Franken benötigt.



Im Januar 2016 besuchte eine Delegation des 
Vereins EZINDU das Land Nigeria. Auf dem Bild 
die Gruppe mit Pfarrer Polycarp und seinen Eltern, 
ganz links Pfarrer Kenneth, der in Nigeria die 
Spendengelder verwaltet. Für diese Reise wurden 
keine Spendegelder eingesetzt, sondern sie wurde 
von den Teilnehmern finanziert.

Wie können wir die Projekte von EZINDU 
unterstützen?
Der Verein kann auf unterschiedliche Wei-
se unterstützt und mitgetragen werden:

Spenden
Einzahlungsscheine liegen in den Kirchen 
von Escholzmatt und Wiggen auf.

Patenschaft
Möchte man das Projekt dauerhaft und 
längerfristig unterstützen, kann man eine 
Patenschaft übernehmen. Damit über-
weist man in regelmässigen Abständen 
(z.B. monatlich) einen Betrag zugunsten 
der Projekte.

Kondolenzspesen
Anstelle einer geistigen Blumenspende 
oder sonstigen Spenden überweist man in 
Todesfällen einen Betrag zugunsten dieses 
Projekts. Nach Eingang der Spenden wer-
den diese der Trauerfamilie mitgeteilt und 
den Spendern verdankt.

Pfarrei- und Beerdigungsopfer
Von Zeit zu Zeit werden in den Pfarreien 
Escholzmatt und Wiggen Opfer für das 
Projekt aufgenommen. Bei Beerdigun-
gen kann sich die Trauerfamilie entschei-
den, ob sie das Opfer der Trauerfeier dem 
 Verein EZINDU übergeben will.
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Ein Wort des Dankes
Mit Ihrer finanziellen Unterstützung kön-
nen Sie aktiv mithelfen, die Vorhaben des 
Vereins EZINDU zu unterstützen und 
den Mitmenschen ein würdevolleres Le-
ben zu ermöglichen.
In diesem Sinne danken wir Ihnen im Vor-
aus für Ihr Interesse und Ihre finanzielle 
Unterstützung für das Projekt EZINDU.
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